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Ihr Weg zum Fachgeschäft – von A bis Z

Neue Presse Online-Adressen
Anzeige

Ihr Eintrag erscheint im Internetauch
unter www.pnp.de mit Verlinkung
direkt auf Ihre eigene Homepage!

Zahnarztpraxis Karl Heinz Galster
www.zahnarzt-galster.de

Rembart K., Holz im Garten
www.rembart.de

AluDelux, Terrassendächer
www.AluDelux.com

AluDelux, Wohnwintergärten
www.AluDelux.com

AluDelux, Kaltwintergärten
www.AluDelux.com

Eichinger Wintergartenbau, Neuhaus/Inn
http://www.eicor.de

Max Renaltner GmbH Wintergartenbau
http://www.renaltner.de

Pellet-Zentrum Egglham
www.pellet-zentrum.de � 08543-919820

Kanzlei gmg Gassner Merkl Geisperger
www.kanzlei-gmg.de

Leserreisen der Passauer Neuen Presse
www.pnp.de/leserreisen

Gerold Benkenstein, Geprüfter Restaurator
http://www.restaurator-benkenstein.de

Balkone, Geländer, Vordächer, Zäune, Tore
www.stadler-forminmetall.de

Möbel Schuster, Passau
http://www.moebelschuster.de

WEISS HOLZWERK GmbH, Bruckmühl
Export - Standard - Sonder- Industrie - Paletten
www.weiss-holzwerk.de

Fa. Werner Biobrennstoffe
www.werner-biobrennstoffe.de

Pellet-Zentrum Egglham
www.pellet-zentrum.de � 08543-919820

Massivholz - Schnittholz
www.holz-buechner.de � 08723 - 96150

IGP Inkasso - über 35 Jahre Erfahrung
Erfolg durch Konsequenz - www.igp-inkasso.de - 08501- 8448

Pellet-Zentrum Egglham
www.pellet-zentrum.de � 08543-919820

Allmannsberger GmbH - Kernbohrungen
http://www.allmannsberger-kernbohrungen.de

Dachdeckerei Spenglerei Schmid Grainet
info@schmid-dach.com

Groß GmbH - Fensterbau, Salzweg
www.fenstergross.de

Garten- u. Landschaftsbau Voggenreiter
http://www.gartengestaltung-voggenreiter.de

Mauertrockenlegung mit Chromstahlpl.
http://www.mauertrockenlegung.com Tel.08502/9113-0

Rottaler Raiffeisenbank eG
https://www.rottaler-raiba.de

VR-Bank Rottal-Inn eG
www.vrbk.de

Sparkasse Rottal-Inn
www.sparkasse-rottal-inn.de

Landkreis Passau
http://www.landkreis-passau.de

Namenstage
Namenstage für 22. Dezember:
Francesca-Saveria, Jutta.

Aus dem Buch der Bücher
Da sagte Maria: Meine Seele preist
die Größe des Herrn, und mein
Geist jubelt über Gott, meinen Ret-
ter. Denn auf die Niedrigkeit seiner
Magd hat er geschaut. Siehe, von
nun an preisen mich selig alle Ge-
schlechter ... (Lk 1.39 - 56)

Apothekendienst
Donnerstag:
Apotheke im Einkaufspark Regen,
Zwieseler Str. 15(" 0 99 21/56 43)

Vereine

REGEN
Anonyme Alkoholiker: Treffen.
Heute, 19.30 Uhr, Gemeinderaum.
i 01 69/6 43 92 52

Schülerinnenjahrgang 1949/50:
Treffen heute um 13.35 Uhr am
Eingang zum Kindergarten St. Jo-
sef zur Beerdigung von Mitschüle-
rin Gertraud Feuerecker.
TSV Cardio-Mix mit Isabella Vogl
heute 19 bis 20.30 Uhr, Mittel-
schulturnhalle.
TSV Eltern-Kind-Turnen von 0-3
Jahren mit Andrea Gürster heute,
15.30 bis 17 Uhr, Mittelschulhalle.
TSV Gerätturnen Fortgeschritte-
ne mit ÜL Bettina Kaufmann, Irm-
gard Pankalla. Heute, 17 bis 19
Uhr, Mittelschulturnhalle.
TSV Leichtathletik Jugend/Er-
wachsene (Spiele Gymnastik, Zir-
kel) heute 18 Uhr, BLSV-Camp
Raithmühle.
TSV Ski: Krafttraining heute 19 bis
20 Uhr, Gewichtheberhalle. Infos
bei A. Gürster. i 09921/8822315.
TV American Linedance: (Cata-
lan Style) Fortgeschr. heute, 20 bis
21 Uhr, Gymnastikraum, Zentral-
schule. i 0 99 21/68 97.
TV Herzsport: Weihnachtsfeier

WAS − WANN − WO?
heute um 18 Uhr im Brauereigast-
hof Falter. Keine Turnstunde.
TV Judo: Training. Heute, 17 bis
18.30 Uhr, Realschulturnhalle.
TV QiGong mit ÜL Vera Vogelova
heute um 19 Uhr und morgen, Frei-
tag um 8 Uhr in der Blumenstraße.
TV Rückenfitness mit ÜL K.
Kraus und E.Dengler. Treffen heu-
te um 18.15 Uhr am Parkplatz Mo-
izerlitz zur Wanderung nach Wei-
ßenstein mit Weihnachtsfeier.

BISCHOFSMAIS
Das Adventfenster wird heute um
18 Uhr geöffnet bei Familie Gilg,
Am Schochert 8; (tägl. beleuchtet
von 17 bis 22 Uhr).

BODENMAIS
Tennisfreunde: Ballschule/Kon-
ditionstraining entfallen heute.
Verein „rehabewegt“: Heute kein
Rehasport, nächste Gymnastik
wieder am 27. Dezember.

MARCH
Schäferhundeverein: Übungsbe-
trieb heute 17 Uhr.

Tipps für Feriengäste

REGEN
Jahresabschluss-Wanderung mit
Natur-/Landschaftsführer Klaus
Kreuzer am Dienstag, 27. Dezem-
ber, von Ludwigsthal nach Zwie-
sel. Gehzeit 3,5 Stunden; Treffen
um 8.35 Uhr Bahnhof Regen;
Rückkehr 17.09 Uhr. Anmelde-
schluss am Freitag, 23. Dezember,
bei der Tourist-Info bis 12 Uhr.
i 0 99 21/6 04 26

Kontakt
Wenn Sie Termine bekannt geben
möchten, wenden Sie sich vormit-
tags bis 13 Uhr an Marianne Ha-
gengruber in der Redaktion Regen:
red.regen@pnp.de
" 0 99 21/88 27 17
Fax 0 99 21/88 27 42.
Bitte achten Sie darauf, bei der
Mitteilung der Termine jeweils
auch die komplette Adresse der
Veranstaltungsstätte anzugeben.

Regen. „Besinnliches“ – so hieß
das Thema der diesjährigen Früh-
schichten im Advent. Seit über 25
Jahren treffen sich Frauen und
Männer aller Altersgruppen am
Montag um 6 Uhr morgens im
Pfarrsaal in Regen, um sich auf das
Weihnachtsfest einzustimmen. Re-
ligionslehrer Max Lösl und sein
Vorbereitungsteam haben auch
dieses Jahr wieder tiefgehende und
zeitaktuelle Texte, Gebete und Lie-
der ausgewählt.

In der ersten Adventswoche
hieß es „Augen auf“, um sensibel
zu werden für das Eigentliche, das
das Leben ausmacht. Eine Woche
später wies der Titel „Hör gut zu“
darauf hin, dass in der heutigen
lauten Welt viele Stimmen auf den
Menschen einwirken und es
schwer machen, das wirklich
Wichtige nicht zu überhören. Die
dritte Frühschicht lautete „Das
schmeckt nach …“. Der Genuss in
einer konsumorientierten Gesell-
schaft ist alltäglich geworden, aber
bei so manchem „Schnäppchen“
bleibt ein bitterer Nachgeschmack.
Das Motto der vierten Frühschicht

„Mit allen Sinnen“ verdeutlichte
das christliche Glaubensgeheim-
nis, dass Gott in diese Welt kommt,
zu jedem Menschen, der ihn aufzu-
nehmen bereit ist.

Bei Kerzenlicht und meditativer
Musik konnten die zahlreichen
Teilnehmer Kraft schöpfen für die
kommende Woche und das an-

schließende gemeinsame Früh-
stück bot Gelegenheit zum Gedan-
kenaustausch über das Gehörte
oder einfach nur zum zwanglosen
Gespräch.

Die nächste Gelegenheit zur
Teilnahme an den Frühschichten
besteht in der Fastenzeit 2017, wie-
derum jeden Montag um 6 Uhr

Frühschicht meditativ
Ein Angebot in der Advents- und in der Fastenzeit – Texte, Gebete und Lieder

morgens im Pfarrsaal in Regen. Je-
der, der die besondere Atmosphäre
einer Frühschicht einmal kennen
lernen möchte, ist dazu herzlich
eingeladen. Es ist möglich, auch
nur einzelne Frühschichten zu be-
suchen. Wer möchte, ist anschlie-
ßend beim gemeinsamen Früh-
stück willkommen. − bb

Bodenmais. Der Jahrtag vereint
und stärkt die Gemeinschaft der
Weiß-Blau Königstreuen Boden-
mais, für die das Ereignis ein Zeug-
nis christlichen Glaubens, Aus-
druck von bekennendem Patriotis-
mus und gemeinsamen Miteinan-
ders ist.

Den Gedenkgottesdienst in der
Pfarrkirche hielt Pfarrvikar Josef
Kanarnkudam aus Teisnach zu-
sammen mit Diakon Sepp
Schlecht. Auch die Ehrenmitglie-
der Michael Strohmeier und Pepp
Geiger nahmen daran teil. Nach
der Eucharistiefeier machten sich
die Patrioten auf zum Gedenk-
stein, den die Weiß-Blau Königs-
treuen vor der Adam-Brauerei auf-
gestellt haben. Auf einer Tafel sind
die Namen der seit 1984 verstorbe-
nen Mitglieder zu lesen.

Neben Diakon Sepp Schlecht, 2.
Bürgermeister Hans Sturm, Ehren-
bürger Willy Andres sowie den
Markträten Reinhard Andres und
Otto Freimuth galt im Adam-Bräu
den erschienenen Patrioten der
Willkommensgruß des Vorsitzen-
den Thomas Grotz auch den be-
freundeten Königstreuen aus
Aschaffenburg.

Der Patriotenvereinsvorsitzen-
de dankte Vorstandsmitgliedern,
Vereinskameraden und Angehöri-
gen für die Mitgestaltung des ge-
sellschaftlichen Lebens. Der Vor-
sitzende führte durch die Auktion,
deren Erlös für die Vereinskasse
bestimmt war. Schatzmeister Se-
bastian Kopp, dessen Ehefrau Tan-
ja und die Kinder Sebastian und
Verena unterstützten ihn dabei.

Der erste Termin im Jahr 2017 ist
am 21. Januar das Winter-Patrio-
tentreffen in Gammelsdorf. Die
erste Monatsversammlung findet
am 2. Januar im Adam-Bräu-Stü-
berl statt. − wm

Weiß-Blau Königstreue
halten Tradition hoch

Jahrtag mit Gottesdienst und Versteigerung
Kirchberg. Einen Vormittag ha-

ben die Klassen 5 und 6 der Mittel-
schule Kirchberg mit ihren Lehre-
rinnen Antonie Ertl und Karin
Zaglauer im Landwirtschaftsmu-
seum Regen rund um das Thema
Krippen verbracht. Unterstützt
wurden sie dabei von zwei Muse-
umspädagoginnen.

Während eine Klasse unter An-
leitung aus Holzteilen, Korken,
Stoff, Watte und Moos individuell
kleine Krippen bauen durfte, wur-
de die andere Klasse durch die ak-
tuelle Ausstellung geführt. Die

Bayerwald-Krippe, bekannter un-
ter dem Namen „Pscheidl-Krippe“,
beeindruckte die Schüler vor allem
durch die große Anzahl und Viel-
falt der Figuren und die teils sehr
kleinen Gegenstände und Tiere.
Auch über die Verarbeitung der
Beiwerke bis ins kleinste Detail
staunten alle.

Selbstständig auf Erkundungs-
tour gehen konnten die Besucher,
um etwa bestimmte Berufsgruppen
zu suchen. Interessant war auch,
dass sich unter den Figuren in der
Ausstellung bekannte Persönlich-

Kreativ in der Krippenwerkstatt
Regener Pscheidl-Ausstellung begeisterte Kirchberger Mittelschüler

keiten aus den Wohnorten der
Schüler – Kirchberg und Bischofs-
mais – befanden. Beispielsweise
waren Ferdinand Neumaier und
Max Peinkofer nicht nur in Stoff
nachgebildet, auch Werke von ih-
nen waren zu hören.

Alle Schüler nahmen stolz ihre
selbstgefertigten Krippen mit nach
Hause. Und am nächsten Tag
wusste eine Schülerin zu berich-
ten, dass Maria Pscheidl, vor ihrem
Umzug nach Regen, sogar einige
Zeit im Haus ihrer Oma und Ur-
oma gewohnt hatte. − bb

Bodenmais. Nach einem durch
eine Fußoperation bedingten
Krankenhausaufenthalt vor fünf
Jahren und Kurzzeitpflege in der
Seniorenresidenz St. Benediktus
konnte Therese Glashauser wieder
in ihr Eigenheim in Unterlohwies
zurückkehren. Doch der Gesund-
heitszustand verschlechterte sich,
sie war wieder auf Pflege angewie-
sen, die sie in der Seniorenresidenz
erhielt. Im Alter von 87 Jahren hat
nun Therese Glashauser im Viech-
tacher Krankenhaus die Augen für
immer geschlossen. Bestens um-
sorgt wurde sie bis zuletzt von der
Familie Franz und Paul Brem. Das
vom Kirchenchor mitgestaltete Re-
quiem in der Pfarrkirche feierte
Pfarrer Alexander Kohl.

Im Ortsteil Miesleuthen stand

Zum Tod von
Therese Glashauser

die Wiege von
Therese Glas-
hauser, als sie
am 18. Juni
1929 als Toch-
ter der Ehe-
leute Franz
und Anna
Aschenbren-
ner geboren
wurde. Nach
dem Schulbe-

such in Bodenmais verdingte sich
die Verstorbene bei Bauern. Das
Wohnhaus in Unterlohwies ver-
machten die Eltern später der The-
rese, die mit dem Schneider Josef
Glashauser am 5. Juni 1951 den
Ehebund schloss. 23 Jahre lang ar-
beitete sie neben der Erziehung ih-
res Sohnes Bruno und der Verrich-
tung von Haushalt und Garten im
Hotel Waldesruh als „Mädchen für
Alles“. Viel zu früh – im Alter von
nur 41 Jahren – starb 1990 Sohn
Bruno, Ehemann Josef verschied
an seinem 65. Geburtstag am 21.
September 1994. Diese Schicksals-
schläge verkraftete Therese Glas-
hauser nur im Vertrauen auf den
christlichen Glauben und regelmä-
ßigen Gottesdienstbesuch. − wm

Bodenmais. Die Wortmeldun-
gen von zwei Marktgemeinderäten
setzten den Schlusspunkt bei der
jüngsten Sitzung des Gremiums.

Zuerst hakte Jochen Koller hin-
sichtlich der genauen Untersu-
chung von möglichen Varianten
für Wohnmobil-und Campingplät-
ze nach. Er fragte, ob die Öffent-
lichkeit schon detailliert infor-
miert werden könne, nachdem das
Gremium den Aufstellungsbe-
schluss zur Änderung des Flächen-
nutzungsplanes in öffentlicher Sit-

Aktuelles: Zwei Markträte erkundigen sich
zung gefasst hatte. Eine definitive
Antwort gab es darauf nicht. Bür-
germeister und Verwaltung wer-
den prüfen, was in einer der nächs-
ten Gemeinderatssitzungen öf-
fentlich gemacht werden kann,
hieß es.

Im Zuge der vorgesehenen Neu-
gestaltung des Vorbereiches am
Rathaus sowie der Bahnhofstraße
mit Treppenanlage in Richtung
Bahnhofsweg wollte Marktrat Ot-
to Freimuth wissen, ob man schon
Gespräche mit Anliegern geführt

habe. Bürgermeister Joachim Hal-
ler antwortete, dass die Anwohner
kontaktiert werden, „wenn die Sa-
che konkret ist“. Auf die Erstellung
eines Bedarfsplans für die Bau-
landentwicklung angesprochen,
erklärte der Rathauschef, dass die
Aufnahme aller Bauparzellen er-
folgt sei. Die Architekturschmiede
Oswald (Kirchdorf) werde die Er-
gebnisse in einem Geheft zusam-
menfassen. „Die Erhebung ist im
Prinzip abgeschlossen“, sagte der
Bürgermeister. − wm
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Max Lösl (Dritter von links) und seine Helfer haben die Frühschichten thematisch vorbereitet. − F.: König

Vorsitzender Thomas Grotz leite-
te die Versteigerung.

− Foto: Mühlbauer

Mit ihren Krippen, die sie in der Regener Museumswerkstatt selbst gebaut hatten, kehrten die Kirchberger
Schüler in ihre Schule zurück. − Foto: Killinger

Therese Glas-
hauser †
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